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Nr
. 

Thema des Unter-
richtsvorhabens/ 
Zeit 

Ziele/Schwerpunkte/Lernerfolgskontrollen Kompetenzen Methoden: 
Fachspezifische 
M. 
 

Material 
 
Medien 

1.  Lebensmittel- 
kennzeichnung 
 
 
 
 
 
 
3 Wochen 

aus der Kennzeichnung wichtige Merk-
male von verpackten  Lebensmitteln her-
leiten 
 Verpflichtung des Herstellers 
 Schutz des Verbrauchers 
 Mindesthaltbarkeitsdatum 
 Täuschungen 

SuS können Lebens-
mittelkennzeich-
nung erfassen und 
beurteilen  

Erkundung verpackte Le-
bensmittel 
 

2. Einkauf und         
Werbung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4 Wochen     

Notwendigkeit des individuellen Bedarfs 
ermitteln 
 Planung der Versorgung 

- Menge 
- Qualität 
- Preis 

 Feststellung des individuell zur Ver-
fügung stehenden Angebots 

- Möglichkeiten: z. B. Super-
markt, Katalog, Discounter, 
Wochenmarkt, Internet 

 Käuferverhalten 
 Manipulation 

- Käuferfallen 
           -    Werbung 

SuS können beim 
Einkauf eigene Lern-
fortschritte ein-
schätzen 

Gruppenarbeit 
 
 
 
 
 
Selbsterfah-
rung 
 
 
 
 
 
Selbsterfah-
rung 

Bedarfsliste 
 
 
 
 
 
Unterrichtsgang 
 
 
 
 
 
Prospektmaterial 
 
Angebotspräsen-
tation 



3. Pflege von Texti-
lien      
 
 
 
 
 
 
 
5 Wochen 

 Textilfasern kennen und unter-
scheiden 
lernen 

 Internationale Pflegesymbole inter-
pretieren 
können 

 Wäsche sortieren, Waschmittel den 
Textilien und Waschverfahren zu-
ordnen können 

 

SuS können Infor-
mationen beschaf-
fen, auswählen, 
ordnen und auswer-
ten 

Internet 
 
Gruppenarbeit 
 
Erkundung 

Stoffproben 
 
Kleidungsstücke 
 
Waschmittel      

4.  Reinigungsmittel 
 
 
 
 
 
2 Wochen 

 Reinigungsmittel und deren Einsatz 
im Haushalt erfahren 

 
 

SuS kennen ver-
schiedene Materia-
lien und können 
fachgerecht Reini-
gungsmittel zuord-
nen 

Selbsterfah-
rung in der 
Lehrküche und 
im häuslichen 
Bereich 
Versuche 

Realobjekte 
 
 
Proben 

5. Vorratshaltung  
    
 
 
 
 
 
 
2 Wochen 

 Aufbewahrung im Kühlschrank 
 Tiefgefrieren 

SuS können eigene 
Fehler ermitteln und  
korrigieren  

Selbsterfah-
rung 
 
 
 
Umfrage 
Kooperatives 
Lernen 

Textanalyse 
 
 
 
Realobjekt 
AID – Broschüre 
 

6. Optimale Nah-
rungsversorgung 
 
 
 
 
3 Wochen 

Möglichkeiten einer optimalen Nahrungs-
versorgung festlegen 
 Ernährungskreis 
 Ernährungspyramide 

SuS können Nah-
rungsmittel unter 
dem Gesundheits-
aspekt auswählen 
und bewerten 

Partnerarbeit Zeitschriften 
Collage 
Puzzle 
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